
Pressemitteilung 

Wer sind die nachhaltigsten  

Akteure im deutschen Sport? 

Düsseldorf, 8. Mai 2023 – Der Deutsche Nachhaltigkeitspreis zeichnet zusammen mit dem 

Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) und dem Bundesinnenministerium erstmals die 

Vorreiter der Nachhaltigkeit in der Sportwelt aus. Verbände, Vereine, Medien und Unternehmen aus 

der Sportwirtschaft können sich ab sofort bewerben. Der erste Nachhaltigkeitspreis für Projekte, 

Initiativen und Produkte aus der gesamten Breite des Sports wird am 24. November 2023 in 

Düsseldorf verliehen.  

Bundesinnen- und Sportministerin Nancy Faeser sagt: „Deutschland ist eine großartige und moderne 

Sportnation, getragen nicht nur von Sportlerinnen, Sportlern und den Hauptamtlichen aus Vereinen, 

sondern auch von vielen Ehrenamtlichen. Ihr Einsatz geht weit über sportliche Leistungen hinaus und 

wirkt tief in unsere Gesellschaft hinein. Der Deutsche Nachhaltigkeitspreis zeigt, mit welchen 

kreativen Ideen und innovativen Ansätzen die Sportwelt auf die vielfältigen Herausforderungen für 

unsere Gesellschaft antwortet.“ 

Thomas Weikert, Präsident des DOSB, betont: „Die Sportorganisationen können helfen, den Ansatz 

einer nachhaltigen Entwicklung in die Breite der Gesellschaft zu tragen. Wir rufen daher vor allem die 

Sportverbände auf, sich mit ihren Aktivitäten beim Deutschen Nachhaltigkeitspreis Sport 

einzubringen. Nachhaltigkeit ist für den Sport ein entscheidendes Zukunftsthema!“ 

Sportwelt hinter dem Preis 

Gemeinsam mit dem Organisationschef der UEFA-EM 2024 Philipp Lahm wurde der DNP Sport Ende 

vergangenen Jahres in Anwesenheit von Bundeskanzler Olaf Scholz vorgestellt. Die neue Kategorie 

der größten Auszeichnung für ökologisches und soziales Engagement in Europa würdigt 

ambitionierte, wirkungsorientierte Nachhaltigkeitsmaßnahmen im Sportsektor und will dadurch die 

weitere Verbreitung der Nachhaltigkeitsidee in Sport, Sportöffentlichkeit und Sportindustrie fördern. 

Hinter dem Preis versammeln sich neben dem DOSB und dem BMI u.a. auch der Deutsche 

Fußballbund (DFB), PUMA, die weltgrößte Sportfachmesse ISPO und Sports For Future. 

Gesucht: Wirksame Beiträge zur Transformation 

Prämiert werden wirksame Beiträge zu Klima- und Naturschutz, Ressourcenschonung und 

gesellschaftlichem Zusammenhalt. Verbände und Vereine (Amateure und Profis, Breiten- und 

Spitzensport aller Disziplinen) sowie Unternehmen der Sport- und Medienindustrie können sich ab 

sofort zu sechs Themen bewerben: Sportverbands- und vereinsleben; (Groß-)Veranstaltungen, 

Spieltage und Sportfeste; Sportstätten, Sportanlagen und Studios; Sportartikel, Sportgeräte und -

kleidung sowie Sportmedien. Außerdem sind „Nachhaltigkeitsheldinnen und -helden des Alltags“ zur 

Bewerbung eingeladen.  
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Herausragende Expert:innen entscheiden 

Auswertungspartner sind PwC Deutschland und Strategy& sowie Dr. Torsten Weber, Professor für 

Marketing und Nachhaltigkeitsmanagement an der CBS. Renommierte Expert:innen aus 

Sportverbänden, Wirtschaft, Forschung und Politik sowie Athlet:innen verschiedener Disziplinen 

bilden die ca. 20köpfige Jury des DNP Sport. Der Wettbewerb läuft bis zum 31. Juli 2023.  

Der erste DNP Sport wird am 24. November 2023 im Rahmen des 16. Deutschen Nachhaltigkeitstages 

in Düsseldorf vergeben. Gäste der modernen Gala: Die Finalist:innen des Wettbewerbs, prominente 

Athlet:innen, Ehrengäste aus Wirtschaft, Sport, Politik und Gesellschaft sowie rund 100 

Medienvertreter:innen. 

Weitere Informationen unter www.nachhaltigkeitspreis.de 

Der Deutsche Nachhaltigkeitspreis ist die nationale Auszeichnung für Spitzenleistungen der Nachhaltigkeit in Wirtschaft, 

Kommunen und Forschung. Mit acht Wettbewerben (darunter der Next Economy Award für „grüne Gründer:innen“), 

über 1.200 Bewerbern und 2.000 Gästen zu den Veranstaltungen ist der Preis der größte seiner Art in Europa. Die 

Auszeichnung wird vergeben von der Stiftung Deutscher Nachhaltigkeitspreis e.V. in Zusammenarbeit mit der 

Bundesregierung, kommunalen Spitzenverbänden, Wirtschaftsvereinigungen, zivilgesellschaftlichen Organisationen und 

Forschungseinrichtungen. Rahmen für die Verleihung ist der Deutsche Nachhaltigkeitstag in Düsseldorf, die 

meistbesuchte jährliche Kommunikationsplattform zu den Themen nachhaltiger Entwicklung. 


